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(1529) Lizitazions-Ankündigung. 

Nr. 10795 ex 1866. Am 28. September 1866 wird beim k. k. 
Kameral-Wirthſchaftsamte in Kutty wegen Verpachtung der im Kuttyer 
unteren Kameralberrſchaftsbezirke gelegenen fünf Kameral-Mahlmühlen 
von denen zwei in Kutty — zwei in Skobudka und eine in Rybno 
ſich befinden, auf die Zeit vom 1. November 1866 bis Ende Okto— 
ber 1869 die öffentliche Lizitazion nur mittelſt ſchriftlichen Offerten 
mit Ausſchluß mündlicher Anbothe abgehalten werden. 

Der Konkretalausrufspreis beträgt . . .. . 2468 fl. 
wovon auf die te Pachtſekzion, und namentlich auf die 
gemauerte gängige Mahlmühle in Kuttj .. . . 775, 

auf die 3gängige hölzerne Mahlmühle in Katty . 514 „ 

und auf die zwei mit fünf Gänge und einer Hirſen— 
ſtampfe verſehene Mahlmühlen in Stobudka . 659 „ 


„ h e eee ee 


— kr. 


“eo 8 


oder zuſammen u ee e 
und auf die aus der fünſgängigen M 
hno beſtehenden ten Sekzion .. 
öſterr. Währ. entfallen. 

Der Erſteber hat eine Kauzion im Betrage des halbjährigen 
Pachtzinſes beizubringen, den Pachtzins aber in vierteljährigen verfal— 
lenen Raten einzuzahlen. 

Als Vadium haben die Lizitazionsluſtigen 10% des Ausrufs— 
preiſes der Offerte beizuſchließen. 

Die Offerten auf denen von Außen das Pachtobjekt, für wel— 
ches fie lauten, genau zu bezeichnen iſt, find vorſchriftsmäßig ausge⸗ 
fertigt längſtens bis zum 28. September 1866 12 Uhr Mittags 
beim Vorſteher des k. k. Kameral-Wirthſchaftsamtes in Kutiy zu über— 
reichen. 

i Die Staatsverwaltung behält ſich das Recht der Wahl des 
Erſtehers unter den Pachtwerbern vor. 

Nachtragsanbothe werden unter keiner Bedingung angenommen 
werden. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe können beim k. k. Rameral- 
Wirthſckaftsamte in Kutty eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz Bezirks-Direkzion. 


ahlmühle in Ry- 


517 fl. 74 kr. 


— 2 .. 


Kolomea, am 7. September 1866. 
(1527) Kundmachung. (2) 
Nr. 1144. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Jaroslau 


wird bekannt gegeben, daß die den Eheleuten Jakim und Anna Solima 
gehörigen in Tyniowice sub Conser, Nro. 12 sub rep. 19 gelegene 
aus 12 Joch 1514 OKlaftern Ackergrund und 3 Joch 939 UKlaf— 
tern Wieſen, aus einem Wohngebäude und e ner Stallung aus mei- 
chem Materiale im gerichtlichen Schätzungwerthe von 1820 fl. öſterr. 
Währ. befiehende Grundwirthſchaft am 31. Oktober 1866 um 10 Uhr 
Vormittags in der Gerichtskanzlet zu Jaroslau zur Befriedigung der 
Forderung des Markus Taubenfeld pr 315 fl. öſt. Währ. ſ. N. G. 
feilgebothen werden wird. l 

Die Lizitazionsbedingungen können in der gerichtlichen Regi— 
ſtratur und bei der Feilbiethungs-Kommiſſion eingeſehen werden. 

Jaroslau, am 30. Juli 1866. 


(1520) diet (2) 

Nro. 4457 Civ. Vom Tarnopoler k k. ſtädt. del. Bezirksgerichte 
wird hiemit bekannt gemacht, es ſei in der Exekuzions angelegenheit 
des Jakob Hirschhorn gegen die Eheleute Jacko und Barbara Lysak 
peto. 50 fl. öſt. W. zur Hereinbringung dieſer Forderung ſ. N. G. 
die exekutive Feilbiethung der den Exekuten zur Hälfte gehörigen, in 
Biala sub Nro. 28, Tarnopoler Bezirks gelegenen, im Ganzen aus 
9 Joch, 932 Q. Klafter Acker und 3 Joch, 325 Q. Klafter Garten- 
und Wieſengründen beſtehenden Ruſtikal-Grundwirthſchaft bewilligt 
worden. 

Der Schätzungspreis der zu verſteigernden Hälfte dieſer Grund: 
wirthſchaft beträgt 420 fl. öͤſt. W. Die Feilbielhung derſelben wird an den 
drei Terminen des 27. September, 29. Oktober und 29. November 
1866, jedesmal um 10 Uhr Vormittags hiergerichts mit dem ſtatt— 
finden, daß wenn bei den zwei erſten Terminen die zu verſteigernde 
Grundwirthſchaft nicht wenigſtens um den Schätzungswerth an Mann 
gebracht werden könnte, dieſelbe bei dem dritten Termine auch unter 
der Schätzung verkauft werden wird. 0 

Die übrigen Lizitazionsbedingungen und den Schätzungsakt 
können die Kaufluſtigen in der hiergerichtlichen Regiſtratur einſehen. 

Vom k. k. ſtädt. deleg. Bezirksgerichte. 

Tarnopol, am 15. Juli 1866. 


E dy Kk t. 
Nro. 4457 Civ. Ces. kröl. sad powiatlowy miejsko-delegowany 
w Tarnopolu niniejszem oglasza, iz w sprawie exekucyjnej Jaköba 
Hirschhorna przeeiw malzonkom Jackowi i Barbarze Lysak, o za- 


ptacenie kwoty 50 21. w. a. 2 przyn. celem sciagnienia tej wierzy- 
telnosei 2 przyn. praymusowa sprzedaz polowy realnosci rusty- 
kalnej, diuznikow wHasnej, w Biale w powiecie Tarnopolskim pod 
Nrem. kons. 28, w catosci 2 9 morgöw, 938 kwadr. sazni pol or- 
nych i 3 morgôw, 325 kwadr. sazni sianozeci i ogrodu sktadajacej 
sie, dozwolono. 

Wartosé szacunkowa tej sprzedaé sie majacej polowy real- 
nosci wynosi 420 21. w. a. 

Lieytacya odbedzie sie w trzech terminach, a to: dnia 270 
wrzesnia, 29. pazdziernika i 29. Jistopada 1866, kazda raza o go- 
dzinie 10tej przed pokudniem w urzedzie tutejszym 2 tem, ze gdy- 
by rzeczona polowa realnosci w pierwszych dwéch terminach by- 
nojmniej za cene szacunkowa sprzedana byd nie moglta, na trzecim 
nawet ponizej ceny szacunkowej zbedzie sie. 

Kupienia cheé majacy moga reszte warunkéw licytacyi i akt 
oszacowania w sadzie przegladnac, 

2 c. k. miejsko-delegowanego sadu. 

Tarnopol, dnia 15. lipes 1866. 


(1525) Kr (2) 

Nro. 247. Vom Przezaner k. k. Bezirksamte als Gericht wird hiemit 
bekannt gemacht, daß die HH. Gabriel Katzenellenbogen und Markus 
Hartwig gegen Hrn. Stanislaus Grafen Potocki wegen Zahlung des 
Betrages von 327 fl. 96 kr. öſt. W. ſ. N. G. unterm 29. Jänner 
1866 z. Z. 247 Civ. die Klage hiergerichts überreicht haben, worüber 
zur ſummarifchen Verhandlung der Termin auf den 10. Dezember 
1866 beſtimmt wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Hrn. Stanislaus Grafen Potocki un- 
bekannt iſt, ſo hat das k. k. Gericht für denſelben von Amtswegen 
den Vertreter in der Perſon des Hrn. Landesadvokaten Dr. Wolski 
beſtellt, mit dem dieſer Rechtsſtreit nach der für Galizien beſtehenden 
Gerichtsordnung durchgeführt werden wird. 

Der belangte Hr. Stanislaus Graf Potocki wird demnach auf: 
gefordert, am beſagten Termine entweder perſönlich bei Gericht zu 
erſcheinen, oder die dieſe Angelegenheit betreffenden Rechtsbehelfe dem 
beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder ſich einen anderen Vertreter zu 
wählen und überhaupt alle jene geſetzlich zuläſſigen Maßregeln zu 
ſeiner Vertheidigung anzuwenden, als widrigens derſelbe die aus der 
Verabſäumung entſtehen könnenden üblen Folgen ſich ſelbſt zuzuſchrei⸗ 
ben haben wird. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Brzozany, am 14. Auguſt 1866. 


(1475) Edikt. (2) 

Nro. 2272 ex 1866. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Ge⸗ 
richt wird den unbekannten Erben der Ksenka Ilezyniak verehelichten 
Balandiuch hiemit bekannt gemacht, daß in der Rechtsſache der min— 
derjährigen Zoska Ilezyniak wider Kseüka Ilezyniak verehelichten 
Balandiuch und Jasko llezyniak wegen Uebergabe der Grundwirth— 
ſchaft sub KNro. 81 in Wiszenka ſ. N. G. über Anſuchen der klä⸗ 
geriſchen Vormünderin zur weiteren Verhandlung dieſer Angelegenheit 
eine neue Tagfahrt auf den 12. Oktober 1866 um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags hiergerichts feſtgeſetzt wurde. 

Da die Nachlaßmaſſe nach der erſtbelanaten Ksenka Ilczyniak 
verehelichten Balandiuch liegend iſt, fo wird für dieſelbe ein Kurator 
in der Perſon des Jacko Batandiuch hiemit beſtellt, mit welchem die— 
ſer Rechtsſtreit nach Vorſchrift der Gerichtsordnung weiter verhandelt 
werden wird. 

Die unbekannten Erben der Kseüka Ilezyniak verehelichten Ba- 
tandiuch werden daher mittelſt des gegenwärtigen Ediktes aufge— 
fordert, ſich entweder perſönlich rechtzeitig hiergerichts zu melden, 
oder aber dem beſtellten Kurator eine gehörige Juformazion zur 
Fortſetzung dieſes Rechtsſtreites zu ertheilen, oder endlich einen Sach— 
walter zu wählen und dieſem Gerichte namhaft zu machen, widrigens 
fie ſich ſelbſt die Folgen zuzuſchreiben haben werden. 

Janow, am 20. Auguſt 1866. 


(1530) E D i (2) 

Nr. 29790. Von dem k. k. Landesgerichte wird dem abweſenden 
Hrn. Franz Wentzel mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Frau 
Barbara Wentzel am 5. Juni 1866 3. 29790 ein Geſuch um Inta⸗ 
bulazion der Leibrente von 300 fl. im Laſtenſtande der dem Franz 
Wentzel gehörigen Antheile der Realität Nr. 345 St. eingeſchritten 
und dieſem Geſuche willfahrt worden ſei. 

Da der Wohnort des Herrn Franz Wentzel unbekannt iſt, ſo 
wird demfelben der Herr Advokat Gnoinski auf feine Gefahr und Ko— 
ſten zum Kurator beſtellt, und demfelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 14. Juli 1866. 
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Ar Kundmachung. = 
Nr. 7359. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. Miniſte⸗ 
riums für Handel und Volkswirthſchaft wird mit dem Zeitpunkte der 
Eröffnung der Eiſenbahn zwiſchen Lemberg und Czernowitz 
I. eingeſtellt: 
1. die tägliche Kurierpoſt und wöchentlich ſechsmalige Packpoſt zwi⸗ 
ſchen Lemberg und Czernowitz pr. Haliez und Olynia; 
2. die tägliche Mallefahrt zwiſchen Lemberg und Czernowitz über 
Tarnopol; 
3. die tägliche Mallepoſt zwiſchen Kopyezyhce und Husiatyn; 
4. die tägliche Kariolpoſt zwiſchen Zloczow und Tarnopol; 
5. die wöchentlich viermalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Rohatyn und 
Chodorow ; 
6. die wöchentlich dreimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Chodoröw 
und Rozdot; 
7. die tägliche Fußbothen-Poſt zwiſchen Bukaczowee und Bursztyn; 
8. die wöchentlich viermalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Zloczow und 
Pomorzany ; 
9. die wöchentlich dreimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und 
Kozowa; x 
10. die tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Kalusz und Haliez über 
Wojnilöw ; . 
11. die tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau über Stryj; 
II. neu errichtet: 
1. eine tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Husiatyn über Tar- 
nopol und Kopyezyüce; 
2. eine tägliche Packpoſt zwiſchen Kopyezynce und Czernowitz; 
3. eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Kopyezyhce und Husiatyn; 
A. eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Bobrka und Staresioto ; 
5. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Rozdot und Borynicze; 
6. eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Strzeliska nowe und Cho- 
dorò w; 
7. eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Zurawno; 
8. eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Stryj über Zurawno; 
9. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Kalusz und Bursztyn über 
Wojnitöw ; 
10. eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Bursztyn und Brzezan; 
11. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Bursztyn und Przemy- 
slany; 
eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Tarnopol; 
eine tägliche BothensFahrpoft zwiſchen Brzezan und Zkoczow; 
eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Tysmienica und dem Bahn: 
hofe in Stanislau; 
eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Luzan und Zaleszezyki; 
16. eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Luzan und Zaleszezyki; 
17. eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Borszezöw und Skala; 
eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow; 
eine tägliche Packpoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau über Stryj; 
III. vermehrt: 
1. die wöchentlich dreimaligen Bothen-Fahrpoſten zwiſchen Obertyn 
und Kolomea und zwiſchen Zastawna und Kotzmann, dann 
2. die wöchentlich viermaligen Bothen-Fahrpoſten zwiſchen Mariam- 
pol und Haliez, zwiſchen Rozniatöw und Krechowice und zwi⸗ 
ſchen Stanestie und Sniatyn, auf tägliche Poſtkurſe; 
ferner: 


3. die täglich zweimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Tiumaez und 
Tysmienica auf täglich drei Kurſe; 


IV. 

die tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Czortkow pr. Brze- 
zan, auf die Strecke von Lemberg bis Monasterzyska beſchränkt, 
dagegen die tägliche Mallepoſt zwiſchen Stauislau und Monasterzyska 
bis Czortköw ausgedehnt. 

Gleichzeitig werden die bisherigen Poſtämter mit Stazionen zu 
Böbrka, Strzeliska nowe, Ottynia und Stobudka lesna in Poſtexpe⸗ 
dizionen umgeſtaltet, dann in den Bahnſtazionen Staresioko, Boryni- 
eze und Bortniki, ferner in Horodyszeze, Brzezaner Kreiſes, Bezirk 
Kozowa, Poſtexpedizionen errichtet und in dem Bahnbofe zu Czerno- 
witz ein ſelbſtſtändiges Poſtamt fungiren, welches ſich jedoch nur mit 
der Aufnahme und Abfertigung von Brief- und Fahrpoſtſendungen 
befaſſen wird. N 

Zum Beſtellungsbezirke der Poſtexpedizion in Stare siolo 
gehören die Gemeinden Wodniki, Podmanasterz, Budkow und Szolo- 
mya; zu jenem der Poſtexpedizion in Borynicze die Gemeinden 
Lasz ki görne, Laszki dolne, Czyzyce, Drohowyze, Borynieze, Ostrôw, 
Juszkowee und Borussow; zu jenem der Poſtexpedizionen in Bort- 
niki tie Gemeinden Holeszow, Czeremchow, Hrechorow, Wierz“ 
bica, Bukowina, Dymidow, Molotöw und Motodyucze. 


Der Beſtellungsbezirk der Poſtexpedizion in Horodyszeze wird 
ſpä'er verlautbart werden. 

Bei den Mallepoſten auf den Routen zwiſchen Lemberg und 
Husiatyn pr. Tarnopol, dann zwiſchen Lemberg und Monasterzyska 
gelten hinſichtlich der Paſſagiersaufnahme die bisherigen Beſtimmun— 
gen. 

Bei der Mallepoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow wird die 
Paſſagiersaufnahme auf die drei Platze des Mallewagens beſchränkt. 


Zu den Packpoſten zwiſchen Lemberg und Stanislau, dann zwi’ 
ſchen Czernowitz Kopyezyüce werden zweiſitzige Mallewagen verwen— 
det. Mit deuſelben wird ein Reiſender befördert und kann für den 
Fall, als der Kondukteur ſeinen Sitz im Kabriolet abtritt, ein zwei— 
ter Reiſender aufgenommen werden. Die Paſſagiersgebühr beträgt 
zwei und dreißig Kreuzer (32 kr.) pr. Meile. 

Die Entfernungen werden proviſoriſch feſtgeſetzt: 

zwiſchen Bursztyn und Brzezan mit 2⅜ Poſten; 

zwiſchen Brzezan und Kozowa mit 1 Poſt; 

zwiſchen Kozowa und Horodyszeze mit 1 Poſten; 

zwiſchen Horodyszeze und Tarnopol mit 1%, Poſten; 

zwifchen Brzezan und Pomorzany mit 1% Poſten; 

zwiſchen Pomorzany und Zioczdw mit 15/, Bolten; 

zwiſchen Luzon und Kotzmann mit 7, Poſten: u 

zwiſchen Böhrka und Stare sioto mit 1 Meilen; 

zwiſchen Rozdöt und Borynieze mit 2½ Meilen; 

zwiſchen Strzeliska und Chodorow mit 2% Meilen; 

zwiſchen Bortuiki und Zurawno mit 2 ¼ Meilen; 

zwiſchen Stobudka lesna und dem Bahnhofe in Korszow mit ¼ 

Meilen, und 
zwiſchen Skala und Borszezöw mit 2 Meilen. 


Die Bahnzüge und die mit denſelben im Anſchluße oder in Ber: 
95 ſtehenden Poſtkurſe werden in nachſtehender Ordnung ver— 
ehren: 


A. Bahnzüge. 
Von Lemberg nach Czernowitz. 


Zug Nr. 1. 


Von Lemberg 10 Uhr Vormittag, 
in Bortniki 12 „ 20 M. Mittag, 


in Bursztyn 1 „ 26 „ Nachmittag, 
in Stanislau 3 „ 4 „ u 

in Kolomea 5 „ 50 „ 3 

in Luan 8 „ 14 „ Abends. 

in Czernowitz 8 „ 45 „ „ 


Zug Nr. 3. 


Von Lemberg 10 Uhr Abends, 
in Bortniki 12 „ 20 M. Mitternacht, 
in Bursztyn 1, 26 „ Früh, 
in Stanislau 3 „ 4, 


in Kolomea 5 „ 50 


L 


Von Czernowitz nach Lemberg. 


Zug Nr. 2. 
Von Czrrnowitz 6 Uhr 25 M. Früh, 
in Luzan GW, 49 A 
in Kolomea 9 „ 3 „ Vormittag, 
in Stanislau 11 27 A 
in Bursztyn 1 16 „ Nachmittag, 
in Bortnikii 2 „ 35 „ 7 
in Lemberg 5 „ N Nachmittag. 


II. Poſteurſe. 
J. Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Husiatyn. 


Von Lemberg täglich 2 Uhr Nachmittag, 

in Zioczow „ 9 „ 35 M. Abends, 

in Tarnopol el" eee ruh, 

in Kopeozynce „ 12 „ 45 „ Mittag, 

in Husiatyn „ 4 „ 30 „ Nachmittag. 


in Luzan 8 ; ; 
in Czernowitz8 „ 35 „ „ 
Zug Nr. l. 
Von Czernowitz 6 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Luzau 6 „ 56 „ 8 
in Kolomea NZ 9 1 Abends, 
in Stanislau 11, 19535 , „ 
in Bursztyn 1 „ 18 „ Fei 
in Bortniki 2 % 32 5 
in Lemberg 5 „ Früh. 
Von Husiatyn töglich 5 Uhr 30 M. Früh. 
in Kopeczynce „ 8 „ 10 „ Me 
in Tarnopol 4 „ 35 „ Nachmittag, 
in Zloezow „ 12 „ 10 „ Nachts, 
in Lemberg K 8 „ 20 „ Früh. 


II. Packpoſt zwiſchen Czernowitz und Kopyezynee. 


Von Czernowitz täglich 12 Uhr Mittag, 
in Zaleszezyki „ 6 „ 50 M. Nachmittag, 
in Czortkow 5 1 „ 50 , Früh, 


in Kopyczynce „ 4 20 „ 9 


Von Kopyczyüce täglich 4 Uhr Nachmittag, 


in Crortkow > 6 „ 10 M. Nachmittag, 
in Zaleszezyki „ an En Nachts, 
in Czernowitz 1 r eh 
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III. Kariolpoſt zwiſchen Zloezow und Brody. 
Von Zloczow täglich 2 Uhr Früh, Von Brody täglich 7 Uhr Abends, 
in Brody 6 „ 15 M. Früh. in Zloczöw 11 „ 10 M. Abends. 


V. Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Monasterzyska. 
Von Lemberg täglich 8 Uhr Abends, Von Monasterzyska täglich 11 Uhr 15 M. Vormittag, 


in Podhajezyki „ 11 30 M. Abends, in Brzezan 5 Nachm 

} f f „ 8 0 itta 

in Przemyslany, 1 „ 10 „ Früh, Von Brzezan e 7 Ä Abends. 0 8. 

in Brzezan 3 ͤ 2 Früh. in Przemyslany „ II „ 55 M. Nachts, 

Von Brzezan „ a, Früh. in Podhajezyki 4 1 „ 30 „ Früh, 

in Monasterzyska tägl. 2 Uhr Nachmittag. in Lemberg 5 5 15 0 

Geht weiter von Brzezan 30 M. nach dem Eintreffen der Reit⸗ Geht ab von Monasterzyska 30 Min. nach dem Eintreffen der 


poſt aus Bursztyn. Mallepoſt aus Stanislau. 


Geht weiter von Brzezan um 7 Uhr Abends. 
V. Packpoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau. 


Von Lemberg täglig 12 Uhr Mittag, Von Stanislau täglich 4 Uhr Früh, 

in Mikolajow „ 5 „ 25 M. Nachmittag, in Kalusz „ „ 45 M. Nachmittag, 
in Stryj „ 10 u, Abends, in Stryj 0 19 30 „ Nachts, 

in Kalusz „ 8 „ 15 M. Früh, in Mikolajow 5 „ 25, Früh, 

in Slanislau „ 1 „ 15 „ Nachmittag. in Lemberg % e zii 5 Vormittag. 


VI. Verbindung zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe 


1. Deckelwagens⸗ Fahrten. 
Vom Poſtamte f 


in Lemberg. 


im Bahnhofe 


L 4 Uhr 30 M. Früh, J. 4 Uhr 50 M. Früh. 
täglich Ee lt „ 2 „ 505 Ws 
0 3. 4 „ 30 7 Nachmittags. äglich 3. 4 „, 50, Nachmittag. 
4.) 8 „ 30 „ Abends. 4.) 8 „ 50, Abends. 
Nr. 1. zum Zuge Nr. 4 nach Krakau. 
Nr. 2. zum Zuge Nr. 1 nach Czernowitz. 
Nr. 3. zum Zuge Nr. 2 nach Krakau. 
Nr. A, zum Zuge Nr. 3 nach Czernowitz. 
Vom Bahnhofe im Poſtamte 
( 0 9 Uhr 1 e 1. 5 uhr 35 M. Früh, 
ng: . : ormittag. ae 2. Nr „ Vormittags, 
täglich 3. 5 „ 25 M. Nachmittag, täglich | 3, | 4. 1 
4 9 „ Abends, 4, 9 „ 20, Abends. 
Nr. I vom Zuge Nr. 4 aus Czernowitz. 
Nr. 2 vom Zuge Nr. 1 aus Krakau. 
Nr. 3 vom Zuge Nr. 2 aus Czernowitz. 
Nr. 4 vom Zuge Nr. 3 aus Krakau. 
2. Reitpoſten. 
9 Uhr 20 M. Vormittags. . a 1. 9 4 4 ittag, 
Von pen Fee 02 2. „ Mämiltage, eee | 2.5 32 20 agieren. 
Nr. 1 zum Zuge Nr. 1 nach Czernowitz. 
Nr. 2 zum Zuge Nr. 2 nach Krakau. 
8 „ 1. 8 Uhr 50 M. Früh, N PR. 1. 9 Uhr 10 M. Vormittag, 
Vom Bahnhofe täglich 2. 5 „ 15 „ Nachmittag, im Poſtamte täglich | ui 5 „ 35 „ Nachmittag. 


Nr. 1 vom Zuge Nr. 1 aus Krakau. 
Nr. 2 vom Zuge Nr. 2 aus Czernowitz. 


VII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Szezerzee und Derewacz. 
Von Szenerzee täglich 1 un gb, Bon Derewacz täglich A Uhr 20 M. Nachmittag. 
in Derewaez 5 0 M. Früh. in Szezerzec 1 „ 50 „ẽ Nachmittag. 
* Influirt z zur 2 0 a Stanislau nach Lemberg. Geht ab von Derewacz 30 M. nach Ankunft der Packpoſt aus 
Lemberg. 
VIII. Botenpoſt zwiſchen Böbrka und Staresioko. 

3 ur 8 Uhr Früh, 2 A 4 Uhr 20 M. Früh, 
Von Böhrka täglich { 7 1 ke Dom Stare rsigtg täglich N 11 5 Worm 
i : a 10 „ Vormittag, 6 Uhr 20 M. Frü 
in Stare siolo täglich | 9 N De in Bobrka täglich due ; Wachen 


IX. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Rozdoł und er 


Bon Rozdot täglich 6 Uhr 10 Von Borynicze täglich 5 Uhr Früh, 
in Borynieze 8 „ 15 M. Abends. in Rozdot „ 7 „ 15 M. Früh. 


* Boten : Fahrpoft zwiſchen Rozdok! und Mikolajow. 


Von Rozdot täglich 3 Uhr Nachmittag, Von Mikotajow täglich 5 45 10 M. Früh. 
in Mikoljow „ 4 „ 45 M. Nachmittag. in Rozdol täglich „ 7 A 


Influirt in Mikokajow zur Packpoſt aus Lemberg nach Sta- Geht ab von Mikotajow 20 Ha nach Ankuft der Packpoſt 


nislau. aus Stanislau. 
XI. Bothen-Fahrpoſt zwiſchen der Poſtexpedizion und dem Bahnhofe in Chodoröw. 

2 Uhr 10 M. Früh. 92 Uhr . ai 
2 4 u i 7 2 5 17 itt U 
Vom Poſtamte täglich E ‘ 30 1 99 1 | 3 „Nachmittag, * 
11 „ 40 „ Nachts. 12 „ 10 M. Nachts. 
2 Uhr 40 M. Früh, 3 Uhr 20 M. Huub, 
ne 11 50 ittag. ; — „ „ Mittag, 

im Bahnhofe täglich 2% 0 „ ie im Poſtamte täglich | 10 han 
11 , 50 „ Nachts. 12 „ 20, Nachts. 
XII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Chodorow und Sirzeliska nowe. 


Von Chodorsw täglich 12 Uhr 50 M. Mittag 
in Strzeliska 1 „ 20 „ Nackmittag. 


Geht ab von Chodoròw nach dem Eintreffen des Zuges Nr. 
aus Lemberg. 
1? 


Von Strzeliska 0 8 * Früh, 
in Chodordw 30 M. Vormittag. 


866 
XIII. Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Stryj. 


Von Bortniki täglich 3 Uhr a Von Stryj täglich 5 Uhr Nachmittag, 

in Zurawno „ 5 „ M. Früh, in Zurawno „ „ 20 M. Abends, 

in Stryj Zen 5 „ Vormittag. in Bortniki „ 1 5 „ 5 

Geht ab von Bortniki nach Ankunft der Züge Nr. 3 und 4. Retourritt von Stryj nach Zurawno und von Zurawno nach 

Bortniki. 
XIV. Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Zurawno. 

Von Bortniki täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. Von Zurawno täglich 11 Uhr 45 M. Vormittag, 

in Zurawno täglich 3 Uhr Nachmittag. in Bortniki i 2 „K Nachmittag. 

Geht ab nach Bortniki 30 M. nach Ankunft des Zuges Nr. 1 Geht ab von Zurawno 15 M. nach Ankunft der Bothenpoſt 


aus Stryj. 
Retourritt von Zurawno nach Bortniki, 


XV. Bothenfahrpoſt zwiſchen Stryj und Zurawno. 


aus Lemberg. 


Von Stryj täglich 7 Uhr Früh. Von Zurawno täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Zurawno „ 11 „ 30 M. Vormittag. in Stryj 0% 7 „ 35 M. Abends. 


Geht ab von Zurawno 15 Minuten nach Ankunft der Reitpoſt 
aus Bortniki. 


XVI. Boten Fahrpoſt zwiſchen der Poſtexpedition und dem Bahnhofe in Bukaezowee. 


(1 uhr 30 M. Früh, 2 uhr 5 M. Früh, 
Vom Poſtamte täglich 12 „ 30 „ Mittag, Vom Bahnhofe täglich 2 „ 5 „ Nachmittag, 
12 „ 30 „ Nachts, P, 
1 „ 40 „ Früh, Fi, 
im Bahnhofe täglich 12 „ 40 „ Mittag, im Poſtamte täglich 2 „ 15 „ Nachmittag, 
12 40 Nachts. 1 „ 15 „ Früh. 
XVII. Fußbotenpoſt zwiſchen Weldzierz und Dolina. 
Von Weldzierz täglich 2 Uhr 30 M. Nachmittag, Von Dolina täglich 5 Uhr Früh. 
in Dolina k „Nachmittag. in Weldzierz „ 7 „ 30 M. Früh. 
XVIII. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen Rozniatow und Krechowice. 
Von Rozniatow täglich 2 Uhr 30 M. s Von Krechowiee täglich 9 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Krechovice „ 3 „ 15 „ in Rozniatow 8 0. „ A 
Geht ab von Krechowice 2 dem Eintreffen der Packpoſt aus 
Stanislau. 
XIX. Boten⸗-Fahrpoſt zwiſchen Kakusz und Bursztyn. 
Von Kalusz täglich 4 Uhr 1 M. Nachmittag. Von Bursztyn täglich 5 Uhr Früh, 
in Wojnilow , 6 „ N in Wojniköow „ „ 10 M. Früh, 
in Bursztyn 7, 8 „ 30 2 Abends. In in Kalusz 6 9 „ 15 „ Vormittag. 
XX. Reitpoſt zwiſchen Bursztyn und Brzezan. 
Von Bursztyn ung 3 8 90 9 Von Brzeuan täglich 6 Uhr 30 M. Abends, 
in Brzezan 7 M. Früh, in Bursztyn „ 11, Abends. 


Geht ab von N Er en der Züge Nr. 3 und 4. Retourritt von Brzezan nach Bursztyn. 
XXI. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Tarnopol. 


Von Brzezan ale 8 Uhr 15 M. Früh, Von Ternopol täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Kozowa „ 10 „ 5 „ Vormittag, in Horodyszeze „ 15, 5 „ Nachmittag, 
in Horodyszeze „ 12 „ 25 „ Mittag, in Kozowa 5 ane 5 
in Tarnopol „ 3 „ 15 „ Nachmittag. in Brzezan 5 5 „ 30 „ x 
Geht ab von Brzezan 45 M. nach Ankunft der Reitpoſt aus 

Bursztyn. 

XXII. Boten - Fahrpoft zwiſchen Brzezan und Zloezow. 

Von Brzezan täglich 8 Uhr 30 M. Früh, Von Zlocow täglich 11 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Pomorzany „ 1 Vormittag, in Pomorzany „ 2 „ẽ 15 „Nachmittag, 
in Zloczow „ 2 „Nachmittag. in Brzezan 8 5 „ Nachmittag. 


Geht ad von Brzezan eine Stunde nach Ankunft der Reitpoſt 
aus Bursztyn. 


XXIII. Boten - Fahrpoſt zwiſchen Bursztyn und Przemyslany. 


Von Bursztyn täglich 3 Uhr 30 M. Früh, Von Przemyslany täglich 4 Uhr Nachmittag. 

in Rohatyn er 30% 8 in Firlejow „ 6 „ Abends, 

in Firlejow „ 5, — in Rohatyn „ 7 „ 45 M. Abends, 
in Przemyslany „ 9 „ 30 „ 5 in Bursztyn „ 10 „ Abends. 


Geht ab von Bursztyn nach Ankunft der Züge Nr. 3 und 4. Retourritt von Przemyslany nach Firlejow. 


XXIV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Haliez. 
1 Uht 20 M. Früh, 2 Uhr 10 M. Früh. 


ee e 0, 2 5 „ Nadmi 
Vom Poſtamte täglich 1 5 20 Nächnierkg, Vom Bahnhofe täglich | 8 * 10 5 achmittag, 
12 „ 20 „ Nachts, 1 „ 10 „ Früh, 
2 Uhr 39 M. Sn „ 2 Uhr 30 M. Früh, 
R 1 1 5 ittag, : 8 er 1 2 i 
im Bahnhofe täglich | 1.0, tg, im Poſtamte täglich ö 2 „ Er . en 
12 „ 50 „ Nachts. (12, 30 „ Nachts. 


XXV. Boten JFahrpoſt zwiſchen Bolszowee und Haliez. 


Von Bolszowce täglich 10 Uhr 45 M. l Von Hlalicz täglich 3 Uhr 1 
in Haliez in Bolszowce 2 „ 40 M. Nachmittag. 


7 17 117 u 


XXVI. Boten Fahrpoſt zwiſchen Mariampol und Haliez. 


Von Mariampol täglich 5 Uhr Nachmittag. Von Haliez täglich 5 Uhr Früh, 
in Haliez 7 Uhr Abends. in Mariampol , 7 „ 5 
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XXVII. Poſtverbindung zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Stanislau. 
1. Deckelwagensfahrten. 


— 7 2 40 M. ru ’ 9711 3 
Vom Poſtamte täglich | 2 une 40 „ Nach Vom Bahnhofe täglich | a 5 er 5 g 
; Den, 2 50 üh, : on 
im Bahnhofe täglich { 2 5 50 1 im Poſtamte täglich | 1 4 30 6 Aach 


2. Kariolfahrten. 


ae 11 Uhr Vormittag, z lich 111 Uhr 40 M. Vormittag, 
Bom Poſtamte täglich 11 „ 10 M. Nachts. Vom Bahnhofe täglich u „ 50 „ Nachts. 
Me 11 10 „ Vormittag, . 11 „ 50 ittag, 
in Babnbgisgeigfli 1 „20 Nachts. wi in opel EEE 0 12 u 
XXVIII. Botenfahrpoſt zwiſchen TySmieniea und dem Bahnhofe in Stanislau. 
Von Tysmienica täglich 9 Uhr 50 M. Vormittag, Von Stanislau täglich 12 Uhr Mittag, 
in Stanislan „ 11 „ Vormittag. in Tysmienica „ 12 „ 10 M. Nachmittag. 


Influirt zum Zuge Nr. 2. Geht ab von Stanislau Bahnhof nach Abgang des Zuges Nr. 2. 


XXIX. Mallepoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow. 


Von Stanislau täglich 5 Uhr 20 M. Früh, Von Czortkow täglich 1 Uhr Vormittag. 
in Tysmienica * 1 5 in Buczacz 25 M. Mittag, 


in Monasterzyska „ 16 N 15 5 Vormittag. in Monasterzyska l 5 25 „Nachmittag, 
in Buczacz 9 1 „ 30 „ Nachmittag, in Tysmienica 7 8 „ 25 „ Abends. 
in Czortkow. 5 5 „ Nachmittag. in Stanislou E 5 : R 
Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 3. Influirt in Stanislau zum Zuge Nr. 4. 
XXX. Reitpoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow. 
Von Stanislau täglich A Uhr Nachmittag, Von Czortkow täglich 9 Uhr Abends, 
in Tysmienica „ 5 „ 10 M. Nachmittag, in Buczacz „ 12 „ 30 M. Nachts, 
in Monasterzyska „ 10 „ 15 „ Abends, in Monasterayska , 2 „ 30 „ Früb, 
in Buezaez „ 12 „ẽ 15 „ Nachts, in Tysmienica 51 7 457 A 
in Czorikow 5 3 50% Fi in Stanislau „ 9 „ 5 „ Vormittag. 


Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 1. Influirt in Stanislau zum Zuge Nr. 2. 


XXXI. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Tlumaez und Tysmieniea. 


4 Uhr 45 M. Früh, 1 6 Uhr 10 M. Früh. 
Von Tlumacz täglich 6 „ 45 „ . Von Tysmienica täglich „ 25 „ Nachmittag. 


1 
5 „ 30 „ Nachmittag 5 „ 25 „ . 
6 u 30 u Früh, 7 1 55 u Früh, 
in Tysmienica täglich 9 „ 30 „ Vormittag, in Tlumacz täglich“ 3 „ 10 „ Nachmittag, 
Finns 7 10 „ Abends. 
Nr. 1 influirt zur Reitpoſt von Czortkow nach Stanislau. Nr. 


1 geht ab 30 Minuten nu Ankunft der Mallepoſt aus 


Stanislau. 

Nr. 2 influirt zur Bothen-Fahrpoſt von Tysmienica nach Sta- Nr. 2 gebt ab 15 Minuten nach Ankunft der Bothenpoſt aus 
nislau. Bahnhof Stanislau. 

Nr. 3 influirt zur Mallepoſt von Czortkow nach Stanislau. Nr. 3 geht ab 20 Minuten nach Ankunft der Reitpoſt aus 


Stanislau. 


XXXII. Fußbotenpoſt zwiſchen Potok zroty und Buezacz. 


Von Potok täglich 8 Uhr Früh, Von Buczacz täglich 2 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Buezacz „ 11 15 M. Vormittag. in Potok 


U) 


Influirt in Buczacz zur Mallepoſt nach Stanislau. 


Geht ab von Buczacz 45 Minuten nach Ankunft der Mallepoſt 
aus Stanislau- 


XXXIII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Jazkowiee und Buczaez. 


Von Jaztowiee täglich 10 Uhr Vormittags. Von Buczacz täglich 2 Uhr Nachmittag, 

in Buczacz „ II „ 45 M. Vormittag. in Jazlowieec „ 3 „ 45 M. Nachmittag. 
Influirt in Buczacz zur Mallepoſt nach Stanislau. Geht ab von Buczacz 30 Minuten nach Ankunft der Mallepoſt 

aus Stanislau. 
XXXIV. Kariolpoſt zwiſchen Stanislau und Kolomea. 

Von Stanislau täglich 5 Uhr Früh, Von Kolomea täglich 7 Uhr 15 M. Früh. 

in Bohorodezan „ 6 „ 45 M. Früh, in Lanczyn 108 „ Vormittag. 
in Nadworna „ 10 „ Vormittag, in Nadworna „ 2 5 „Nachmittag, 
in Lanczyn 3 2 „ Nacmittag, in Bohorodezan „ 5 „ 20 „ N 

in Kolomea 5 4 „ 50 M. Nachmittag. in Stanislau 5 7 „ẽ 15, Abends. 
Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 3. Snfluirt in Stanislau zum Zuge Nr. 4. 
Retourritt von Stanislau nach Bohorodezan. Retourritt von Kotomea nach Lanczyn. 

XXXV. Fußbotenpoſt zwiſchen Sofotwina und Bohorodezan. 

Von Sototwina täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, Von Bohorodezan täglich 7 Uhr 30 M. Früh, 

in Bohorodezan täglich 4 Uhr 30 M. Nachmittag. in Solotwina täglich 11 Uhr 30 M. Vormittag. 


Geht ab von Bohorodezan 45 Minuten nach Ankunft der Kas 
riolpoſt aus Stanislau. 


XXXVI. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Mikuliezyn und Delatyn. 


Dienſtag ) Dienftag 
Von Mikuliczyn Donnerſtag 7 Uhr Früh, 5 Von Delatyn Donnerſtag 12 Uhr 30 M. Mittag, 
Samſtag Samſtag 
Dienſtag Dtenſtag 
in Delatyn | Donnerſtag ' 10 Uhr 30 M. Vormittag, in Mikuliczyn Donnerſtag 4 Uhr Nachmittag. 
Samſtag Samſtag 


Geht ab von Delatyn nach Ankunft der Kariolpoſten aus Sta- 
nislau und Kolomea. 
2 
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XXXVII. Boten» Fahrpoſt zwiſchen der Poſtexpedition und dem Bahnhofe in Otynia. 
3 Uhr 40 M. Früh, 15 Uhr 8 M. Seih, 
f oe; „ ormittags, 
Vom Poſtamte täglich 13 5 10 N. Ma Vom Bahnhofe täglich „ 20 Nachmittags, 
10 „ 10 „ Abends, 10 „ 50 „ Abends. 
f 4 Uhr Früh, \ se Uhr 5 M. i 
1 5 or 10 „ 20 M. Vormittag, 5 nic a Mn 5 ormittag, 
im Bahnhofe täglich 4 Nachmittag, 8 im Poſtamte täglich 0 4 „ 40 , Nachmittag, 
er 30 M. Abends. 11 „ 10 „ Nachts. 


XXXVIII. Boten. Fahrpoſt W Skobudka und dem Bahnhofe in Korszow. 


4 Uhr Früh, ( 5 Uhr 20 M. Früb, 
j 10 „ 10 „ Vormittag, 


Von Slobudka täglich 3 “ a Bon Korszow täglich 5 „ 20 „ Nachmittag, 
9 „ 5 „ Abends, 10 „ 15 „ Abends, 
4 uhr 45 M. Früh, 15 Uhr 5 M. Sen, 
Een rmitta 5 EM, „ 55 „ ormittags, 
in Korszow täglich 5 1 ee . in Stobudka täglich 6 5 Nachmittags, 
H U 7 n 
9 „ 50 M. Abends. 11 „ Abends. 


XXXIX. Kariolpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Kokomea. 


5 Uhr 10 M. Früh, 9 Uhr Früh, = 
2 8 „ 30 „ Früh, a 251. „ 20 M. Vormittags, 
Vom Poſtamte täglich 5 „10 , Nachmittags, Vom Bahnhofe täglich 6 „ 10 „ Nachmittags, 
8 „ 30 „ Abends, ie 10 10 22555 
5 Uhr 30 M. Früh, r Früh, 
; 351 8 5 50 „ Früh, im Poſtamte täglich 9 „ 40 „ Vormittags, 
im Bahnhofe täglich 5 „ 30 „ Nachmittag, im glich 630 „ Nachmittags, 
8 „ 50 „ Abends. 9 „ 40 „ Abends. 


XL. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Kokomea und Kuty. 


Von Kolomea täglich 7 Uhr Früh, Von Kuty täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 
x in Jablonow täglich 8 Uhr 50 M. Früh, in Jablonow täglich 4 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Kuty täglich 1 Uhr 20 M. Nachmittag. in Kolomea täglich 6 Uhr 50 M. Abends. 


XLI. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Wisehnitz und Kuty. 
Von Wischnitz täglich 11 Uhr 40 M. Vormittag, Von Kuty täglich 1 Uhr 50 M. Nachmittag, 
in Kuty täglich 12 Uhr Mittag. in Wischnitz täglich 2 Uhr 10 M. Nachmittag. 


Geht ab von Kuty 30 Minuten nach Ankunft der Poſt au 
Kolomea. 


XLII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Obertyn und Kolomea. 


Von Obertyn täglich 3 Uhr Nachmittag, Von Kolomea täglich 7 Uhr 45 M. Früh, 
in Kolomea täglich 6 Uhr Nachmittag. in Obertyn täglich 10 Uhr 45 M. Vormittag. 


XLIII. Boten - Fahrpoſt zwiſchen Kokomea und Zaleszezyki. 


Von Kolomea täglich 8 Uhr Früh, Von Zaleszezyki täglich 7 Uhr Früh, 
in Gwozdziec täglich 11 Uhr Vormittag, in Horodenka täglich 10 Uhr Vormittag, 
in Horodenka täglich 2 Uhr 15 M. Nachmittag, in Gwozdziec täglich 1 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Zaleszezyki täglich 5 Uhr 30 M. Nachmittag. in Kolomea täglich 4 Uhr 30 M. Nachmittag. 


XLIV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Zabkotow. 
6 Uhr Früh, > \ 7 Uhr Früh, 
20 Feth, Vom Bahnhofe täglich 5 N 50 82 e 
8 „ 30 „ Abends, 


b 7 Uhr 20 M. Früh, 


Vom Poſtamte täglich 0 

7 

. M. Früh, 87 . 4 

7 77 0 * 

6 „ 10 Abends, 
7 


„Nachmittag, 
30 M. Abends. 


im Bahnhofe täglich i 50 Nachmittag, im Poſtamte täglich 5 


„ 50 „ Abends. Gee 50 ; 8 
XLV. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Sniatyn. 


. 1 7 uhr 40 M. Früh, 
Vom Poſtamte täglich { 0 8 an Abends, Vom Bahnhofe täglich | 7 > 50 „ . 
5 6 Uhr 40 M. f „a 8 uhr 20 M. Früh, 
im Bahnhöfe täglich) 7 r 10 „ dae. im Peſtante täglich 8 . 30 Alends 


XLVI. Boten Fahrpoſt zwiſchen Stanestie und Sniatyn. 


Von Stanestie täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Sniatyn täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. 


Von Sniatyn täglich 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Stanestie täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag. 


XLVII. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Euzan. 


6 Uhr 20 M. Früh, 7 Uhr Früh, 
pi 40 28 15 M. Früh, 
Vom Poſtamte täglich 8 35 „ Abends, Vom Bahnhofe täglich l an 5 E ls 
7 5 50 17 " 8 17 20 v " 
6 Uhr 30 M. Früh, 5 Uhr a M. Früh, 
im Bahnhofe täglich 6 1 35 „Abends, im Poſtamte täglich 7 „ 15 „ Abends, 


8 „ Abends. 
XLVIII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Luzan und Zaleszezyki. 


Von Luan täglich 9 Uhr Früh, 
in Kotzman täglich 10 Uhr 25 M. Vormittag, 
in Zaleszezyki täglich 1 Uhr 40 M. Nachmittag. 


8 „ 30 


* 


* 


Von Zaleszezyki täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 
in Kotzman täglich 3 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Luzan täglich 5 Uhr 10 M. Nachmittag. 


Retourritt von Kotzman nach Luzan. 
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XLIX. Reitpoſt zwiſchen Zuzan und Zaleszezyki. 


Von Luzan täglich 9 Uhr Abends. Von Zaleszezyki täglich 12 Uhr Mitternacht, 
in Kotzman täglich 10 Uhr 25 M. Abends, in Kotzman täglich 3 Uhr Früh, 
in Zaleszezyki täglich 1 Uhr 35 M. Früh. in Luzan täglich 4 Uhr 45 M. Früb. 


Retourritt von Kotzman nach Zaleszezyki. 
L. Deckelwagensfahrten zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Czernowitz. 


. 5 Uhr 45 M. Früh, 2 9 7. Frü 
Vom Poſtamte täglich | 5 ubr 50 M. 1 Vom Bahuhofe täglich 9 05 en 
& Du ua 5 Uhr 55 M. Früh, f 2 9 5 3 i 
im Bahnbfe dolich | 6 Uhr Abends. in Pofamte täglich | 9 une 35 N. Abende, 
LI. Boten-Fahrpoſt zwifchen Kotzman und Zastawna. 
Von Zastawna täglich 1 Uhr Nachmittag, Von Kotzman täglich 4 Uhr Nachmittag, 
in Kotzman täglich 2 Uhr 30 M. Nachmittag. in Zastawna täglich 5 Uhr 30 M. Nachmittag. 


Geht ab von Kotzman nach dem Eintreffen der Packpoſt aus 
Czernowitz und der Botenpoſt aus Zaleszezyki. 


LII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Zaleszezyki und Skala. 


Von Zaleszezyki täglich 5 Uhr Früh, Von Skala täglich 11 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Korolöwka täglich 8 Uhr 30 M. Früh, in Borszezow täglich 1 Uhr Nachmittag. 
in Borszezow täglich 10 Uhr 15 M. Vormittag, in Korelowka täglich 2 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Skala täglich 12 Uhr 15 M. Mittag. in Zaleszezyki täglich 6 Uhr 30 M. Abends. 


Geht ab von Skala 15 Minuten nach Ankunft der Bothenpoſt 
aus Czortkow. 


LIII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Mielniea und Korolöwka. 


Von Mielnica täglich 4 Uhr Früh, Von Korolöwka täglich 9 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Krzyweze täglich 5 Uhr 45 M. Früh, in Krzyweze täglich 10 Uhr 45 M. Vormittag, 
in Korolöwka täglich 7 Uhr 30 M. Früh. in Mielnica täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. 


Geht ab von Korolöwka 45 Minuten nach dem Eintreffen der 
\ Bothenpoft aus Zaleszezyki. 


LIV. Boten - Fahrpoft zwiſchen Jezierzany und Borszezow. 


Von Jezierzany täglich 8 Uhr Früh, Von Borszezow täglich 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Borszezow täglich 9 Uhr 25 M. Vormittag. IH:in Jezierzany täglich 2 Uhr 55 M. Nachmittag. 


Geht ab von Borszezow 30 Minuten nach dem Eintreffen der 
Poſt aus Skala. 


LV. Botenpoſt zwiſchen Ufaszkowce und Jagielnica. 
1. Fußbotenpoſt b 
vom 1. Jänner bis 15. Juni und vom 17. Juli bis Ende December. 


| Sonntag | ( Sonntag 
BR Montag ; 1 103 Montag . 
Von Ulaszkowce Mittwoch 5 10 Uhr Vormittag, Von Jagielnica Mittwoch 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
[ Freitag 0 Freitag 
in Jagielnica | detto 12 Uhr 45 M. Mittag. in Ulaszkowce 6 detto } 4 Uhr 15 M. Nachmittag. 
2. Boten ⸗Fahrpoſt 
vom 16. Juni bis 16. Juli. 
Von Ulaszkowee täglich 5 Uhr Nachmittag, Von Jagielnica täglich 5 Uhr 30 M. Fruͤh. 
in Jagielnica täglich 6 Uhr 30 M. Abends. in Ulaszkowce täglich 7 Uhr Früh. 
LVI. Boten = Fahrpoft zwiſchen Skaka und Czortkow. 
Von Skala täglich 2 Uhr Nachmittag, Von Czortkow täglich 6 Uhr Früh, 
in Czortkow täglich 7 Uhr Abends. in Skala täglich 11 Uhr Vormittag. 
LVII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Kopyezynce und Husiatyn. 
Von Kopyezynce täglich 4 Uhr 50 M. Früh, Von Husiatyn täglich 12 Uhr Mittag, N 
in Husiatyn täglich 7 Uhr 35 M. Früh. in Kopyezyhce täglich 2 Uhr 45 M. Nachmittag. 
Geht ab von Kopyezyhce 30 M. nach Ankunft der Packpoſt Retourritt von Husiatyn nach Kopyezyu ee. 


aus Czernowitz. 


LVIII. Boten Fahrpoſt zwiſchen Chorostkow und Kopyezynce. 


Von Chorostkow täglich 5 Uhr 30 M. Früh, Von Kopyezyäce täglich 1 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Kopyezynce täglich 7 Uhr 30 M. Früh. in Chorostkow täglich 3 Uhr 15 M. Nachmittag. 


poſt aus Lemberg. 
LIX. Boten -Fahrpoſt zwifchen Budzanow und Trembowla. 


Von Budzanow täglich 6 Uhr 30 M. Früh, Von Trembowla täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 8 
in Trembowla täglich 8 Uhr 25 M. Früh. in Budzanow täglich 2 Uhr 25 M. Nachmittag. 
Geht ab von Trembowla nach dem Eintreffen der Mallepoſt 
aus Lemberg und Husiatyn, und zwar 1 Stunde nach dem Ein⸗ 
treffen der letzteren. 


LX. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Grzymakow und Trembowla. 


Von Grzymakow täglich 5 Uhr 30 M. Früh, Von Trembowla täglich 12 Uhr Mittag, 
in Trembowla täglich 8 Uhr 30 M. Früh. in Grzymatow täglich 3 Uhr Nachmittag. 


Geht ab von Trembowla nach dem Eintreffen der Malfepoft 
aus Lemberg und Husiatyn, und zwar 30 M. nach Ankunft der 
letzteren. 
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LXI. Fußbotenpoſt zwiſchen Grzymalow und Skalat. 


Montag 0 Montag 
Von Grzymalow ö Mittwoch 9 Uhr 30 M. Vormittag, Von Skalat Mittwoch 1 Uhr Nachmittag, 
Freitag Freitag 
Montag Montag ' 
in Skatat Mittwoch 12 Uhr Mittag. in Grzymalow ; Mittwoch > 3 Uhr 30 M. Nachmittag ⸗ 
Freitag | Freitag y 
LXII. Boten - Kahrpoft zwiſchen Wisniowezyk und Mikulinee. 
(Sonntag Montag 
Von Wisniowezyk Dienſtag 3 Uhr Nachmittag, Von Mikulince Mittwoch | 8 Uhr 25 M. Früh, 
Donnerſtag Freitag 
Sonntag Montag 
in Mikulince Dienſtag 7 Uhr Abends. in Wisniowezyk Mittwoch 12 Uhr 25 M. Mittag. 
Donnerſtag, 2 t Freitag 
Geht ab von Mikuliice 30 Minuten nach Ankunft der Malt 
poſt aus Lemberg. 
LXIII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Skakat und Tarnopol. 
Von Skalat täglich 5 Uhr Früh, 0 Von Tarnopol täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Tarnopol täglich 9 Uhr Früh. in Skatat at täglich 7 Uhr 45 M. Abends. 
Influirt in Tarnopol zur Botenpoſt nach Brzezau. Geht ab von ‚on Tarnopol 30 Minuten nach Ankunft der Boten 
poſt aus Brzezan. 
LXIV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Zbaraz und Tarnopol. 
Von Zbaraz täglich 6 Uhr Früh, Von Tarnopol täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Tarnopol täglich 9 Uhr Früh. in Zbaraz täglich 6 Uhr 45 M. Abends. 
Influirt in Tarnopol zur Botenpoſt nach Brzezan. Geht ab von Tarnopol 30 Minuten nach Ankunft der Boten‘ 
poſt aus Brzezan. 
LXV. Mallepoſt zwiſchen Czernowitz und Bistritz. 
Sonntag (Montag 
Von Czernowitz Dienſtag 11 Uhr Abends, Von Bistritz Mittwoch 10 Uhr Vormittag, 
Freitag Freitag 
Montag Montag 
in Suczawa Mittwoch 10 Uhr 40 M. Vormittag. in Pojana-Stampi J Mittwoch 8 Uhr 10 M. Abends, 
Samſtag Freitag 
Montag Dienſtag 
in Göra-Humora Mittwoch 3 Uhr 35 M. Nachmittag, in Kimpolung Donnerſtag 5 Uhr 55 M. Früh, 
Samſtag Samſtag N 
5 Montag Dienſtag 
in Kimpolung Mittwoch 9 Uhr 25 M. Abends, in Göra-Humora 4 Donnerſtag 5 11 Uhr 15 M. Vormittag, 
Samſtag a Samſtag 
4 ; Dienſtag ) Dienftag 
in Pojana-Stampi $ Donnerſtag | 7 Uhr 35 M. Früh, in Suczawa Donnerſtag ? 4 Uhr 30 M. Nachmittag, 
1 Samſtag Samſtag 
Dienſtag Mittwoch 
in Bistritz Donnerſtag 4 Uhr 55 M. Nachmittag. in Czernowitz Freitag 4 Uhr 40 M. Früh 
Samſtag Sonntag j 


LXVI. Mallepoſt zwiſchen Czernowitz und Suezawa. 


Bon Crernowitz Samag II uhr Abends, Bon Suess ( Fans J s uber Kachmiteg 
g Donnerſta f f : . 
in Suezawa { S 8 } 10 Uhr 40 M. Vormittag, in Czernowitz | eh } 4 Uhr 40 M. Früh. 
LXVII. Reitpoſt zwiſchen Czernowitz und Bistritz. 
Montag Sonnt 
Von C t { } 11 U , onntag 
8 Dinner Leg — Von Bistritz Dienſtag \ 10 Uhr Vormittag 
; Dienſtag ; Donnerſtag ' 
in Suezawa ( Fella } 10 uhr 80 M. Vormittag Sie 
Sonntag Sonntag 
Dienſta 5 ; j ) Dienſta 
Von Suczawa San 11 Uhr 5 M. Vormittag, in Pojana-Stampi Dag 7 Uhr 15 M. Abends, 
Freitag Samſtag 
Sonntag \ Montag 
. 5 Dienſta ; in Ki Mittwo 5 5 
in Gora-Humora 9 3 Uhr 40 M. Nachmittag, in Kimpolung 8 4 Uhr 50 M. Früh, 
Freitag Sonntag 
Sonntag | Montag ] 
. Dienſta ; j Mittwoch 5 
in Kimpolung Dennerſtag 8 Uhr 35 M. Abends, in Göra-Humora Freitag 9 Uhr 50 M. Vormittag, 
Freitag | Sonntag 
( Montag Montag 
in Pojana-Stampi Een 6 Uhr 10 M. Früh, in Suczawa 1 5 2 Uhr 10 M. Nachmittag, 
Samſtag Sonntag 
(Montag Montag, i 
} : Bon Suczawa { 5 Uhr Nachmit 
in Bistritz ee | 2 Uhr 30 M. Nachmittag, Ss N | e 
; 3 ie 
Samſtag in Czernowitz { 8 N 4 Uhr 40 M. Früh, 
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Sonntag 


LXVIII. Fahrpoſt-Courier zwiſchen Czernowitz und Jassy. 


Von Czernowitz | Mittwoch N 11 Uhr Vormittag, Von Jassy | a } 12 Uhr Mittag, 
in Unter-Sinoutz H Fa } 4 Uhr 35 M. Nachmittag, in Unter-Sinoutz | Sennen h 8 Uhr 15 M. Früh. 
Von Unter-Sinoutz 0 . h 6 Uhr 35 M. Abends, Von Unter-Sinoutz | ae h 10 Uhr 15 M. Vormittag, 
sm 
et; 0 . 2 Uhr 30 M. Nachmittag. een | ee N 3 Uhr 50 M. Nachmittag. 
LXIX. Briefpoſt-Courier zwiſchen Czernowitz und Jassy. 
Montag Sonntag 
Dienſtag Montag 
Von Czernowitz Donnerſtag 11 Uhr Vormittag, Von Jassy Dienſtag 12 Uhr Mittag, 
Freitag Donnerſtag 
Samſtag Freitag 
Montag Montag ö 
Dienſtag Dienſtag 
in Sinoutz | Donnerftag 4 Uhr 35 M. Nachmittag, in Sinoutz Mittwoch | 8 Uhr 15 M. Früh. 
Freitag Freitag 
Samſtag Samſtag 
Montag Montag 
Dienſtag ö Dienſtag 
Von Sinontz Donnerſtag „ 5 Uhr 35 M. Nachmittag, Von Sinoutz Mittwoch 9 Uhr 15 M. Vormittag, 
Freitag Freitag 
Samſtag Samſtag 
Dienſtag Montag 
Mittwoch Dienſtag 
in Jassy Freitag 1 Uhr 50 M. Nachmittag, in Czernowitz Mittwoch 2 Uhr 50 M. Nachmittag, 
S amſtag Freitag 
Sonntag Samſtag 


LXX. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Sinoutz und Sereth. 


Von Unter-Sinoutz täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Sereth täglich 11 Uhr 30 M. Vormittag. 


Geht ab von Sinoutz nach Abfertigung der Poſt aus Jassy 
nach Czernowitz. 


Von Sereth täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Sinoutz täglich 4 Uhr Nachmittag. 


Influirt in Sinoutz zur Poſt nach Jassy. 


LXXI. Packpoſt zwiſchen Czernowitz und Nowoselitz. 


Dienſtag 

Donnerſtag, 
Samſtag 

Dienſtag 
Donnerſtag ? 
Samſtag 
Dienſtag | 


10 Uhr 30 M. Vormittag, 


Czernowitz 


| 
in Bejan | 
| 


1 Uhr 55 M. Nachmittag, 


n Nowoselitz 


— 


Donnerſtag 


4 Uhr 
Samſtag 


10 M. Nachmittag, 


{ Dienftag 9 Uhr Abends, 
Freitag 7 Uhr Früh, 

Samſtag 9 Uhr Abends, 
4 Dienſtag 10 Uhr 45 M. Abends, 
Freitag 8 Uhr 15 M. Früh, 
Samſtag 10 Uhr 45 M. Abends, 
Mittwoch 2 Uhr 40 M. Früh, 
Freitag 12 Uhr 40 M. Mittag, 
Sonntag 2 Uhr 40 M. Früh. 


Von Nowoselitz 
in Bojan 


in Czernowitz | 


LXXII. Kariolpoſt zwiſchen Czernowitz und Bojan. 


Sonntag 


Montag ; 
Mittwoch ö 10 Uhr 30 M. Vormittag, 


Freitag 


Von 


Czernowitz 


—— 


Sonntag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 


in Bojan 1 Uhr 35 M. Nachmittag, 


Sonntag 
Montag 
Dienftag 
Mittwoch 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Donnerſtag 
Samſtag 


Von Bojan 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 


in Czernowitz 


4 Uhr 35 M. Nachmittag, 


LXXIII. Reitpoſt von Bojan nach Nowoselitz. 


Von Bojan Freitag 1 Uhr 50 M. Nachmittag, 


Geht ab von Bojan 15 Minuten nach dem Eintreffen der Ka— 
riolpoſt aus Czernowitz. 


in Nowoselitz Freitag 3 Uhr 35 M. Nachmittag. 


LXXIV. Boten-Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Bursztyn. 


1 5 2 30 M. fl 
Vom Poſtamte täglich 0 1 Uhr 30 M. Mittag 


2 „ 30 „ Nachts, 
. ” 2 1 0 Na 5 
im Bahnhofe täglich | | 5 3 


0 
Vom Bahnhofe täglich H - re 


1 „ 30 „ Früh, 
im Poſtamte täglich | = 15 999 


Was mit der Bemerkung kundgemacht wird, daß nach der heute bekaunt gewordenen Beſtimmung vom 1. bis 14. September nur die 
Tageszüge Nr. 1 und 2 verkehren werden und der vollſtändige Fahrplan erſt am 15. September in Wirkſamkeit tritt. 


Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. — Lemberg, am 31. Auguſt 1866. 


(1524) Kundmachung. (3) 

Nro. 8628. Nachdem der direkte Verkehr zwiſchen dem k. k. 
Poſtamte in Verona und den Sardiniſchen Poſtanſtalten wieder be- 
gonnen hat, ſo werden Korrespondenzen nach allen Theilen Italiens 
(die Stadt Venedig ausgenommen) nunmehr über Verona geleitet. 

Korrespondenzen nach Venezien (mit Ausnahme von Verona 
und der Stadt Venedig) müſſen vorläufig bei der Aufgabe bis Pe- 
schiera frankirt werden. 

Für Korrespondenzen aus Venezien (mit Ausnahme der ge— 


nannten beiden Städte) wird das Porto ohne Zutaxe, beziehungs⸗ 
weiſe die Kreuzbandtaxe bei der Abgabe eingehoben werden. 

Brieſpoſtſendungen nach dem übrigen Italien, nach dem Kirchen— 
ſtaate, der Inſel Malta, Portugal, den Portugieſiſchen Beſitzungen 
in Afrika und nach Tunis werden von nun an wieder ſo wie vor 
dem Ausbruche des Krieges behandelt werden. 

Was hiemit zur öffentlichen Kenutniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 
Lemberg, den 9. September 1866. 
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(1537) Kundmachung. (1 
Nr. 7598. Vom 16. September l. J. kurſiren die Fußbothen⸗ 
poſten Magieréw-Rawa ruska, wie folgt: 
Von Magierow 
Samſtag, Dienſtag, Mittwoch, Freitag um 10 Uhr Vormittag, 
in Rawa ruska 
an denſelben Tagen um 12 Uhr 45 Min. Mittags. 
Bon Rawa ruska 
an obigen Tagen um 1 Uhr 15 Min. Nachmittags, 
in Magierow 
um 4 Uhr Nachmittags. 
Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 
Lemberg; den 11. September 1866. 


(1535) E RD (1) 

Nr. 48710. Von dem k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte wird 
der, dem Wohnorte nach unbekannten Fr. Theresa Gräfin Bobrow- 
ska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Feiwel Polturak sub 
praes. 4. September 1866 Zahl 48710 ein Geſuch wider dieſelbe we— 
gen Erlaſſung der Zahlungsauflage über 2000 fl. öſterr. Währ. ſ. 
N. G. überreicht hat, worüber unterm Heutigen die Zahlungsauflage 
ergangen iſt. 

Da der Wohnort der Fr. Therese Gräfin Bobrowska unbekannt 
iſt, fo wird zu ihrer Vertretung der Hr. Landes-Advokat Dr. Ho- 
nigsmann mit Subſtituirung des Hrn. Landes-Advokaten Dr. Natkis 
auf ihre Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der 
oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 5. September 1866. 


(1515) Konkurs⸗ Kundmachung. (2 

Nr. 13190. Wegen Beſetzung der Stelle eines Nebenlehrers 
für die franzöſiſche und italieniſche Sprache am Ober-Gymnaſtum, 
und der Ober-Realſchule in Agram, mit einer Remunerazion von 
jährlichen 350 fl. öſt. Währ. nebſt dem Anſpruche auf ein Honorar 
von Seite der wohlhabenderen Schüler, wird der Konkurs bis 10. 
Oktober l. J. wiederholt ausgeſchrieben. 

Vom königl. dalm. kroat. flav. Statthaltereirathe. 
Agram, am 28. Auguſt 1866. 


(1543) E d (1) 

Nr. 23114. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
bekannt gemacht, daß bei demſelben, behufs Hereinbringung der von 
Abraham Goldstaub gegen Frau Thekla Tarnawiecka erſiegten mit: 
telſt Zeſſion auf Jütte Diamand übergangenen Forderung von 300 fl. 
KM. oder 315 fl. dfterr. Währ. ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung 
der in Lemberg sub Nr. 290 St. gelegenen, laut Dom. 21. pag. 71. 
n. 16. haer. der Frau Tekla Tarnawiecka eigenthümlich gehörigen 
Realität am 25. Oktober und 22. November 1866 jedesmal um 10 
Uhr Vormittags abgehalten, und bei dieſen Terminen die gedachte 
Realität nicht unter dem Schätzungswerthe und Ausrufspreiſe von 
7697 fl. 90 kr. öſt. W. mird hintangegeben werden; dann daß als 
Vadium der Betrag von 769 fl. 88 kr. öſterr. W. beſtimmt wurde, 
ferner, daß der Schätzungsakt und die Feilbiethungsbedingungen in 
der landesgerichtlichen Regiſtratur eingeſehen oder in Abſchrift erho— 
ben werden können — endlich, daß für die liegende Maſſe des Hrn, Adolf 
Dr. Pfeiffer, fo wie für diejenigen, welchen die, dieſe Exekuzionsan— 
gelegenheit betreffenden Beſcheide nicht zugeſtellt werden könnten, oder 
welche mittlerweile dingliche Rechte über der Realität Nr. 290 St. 
erwerben ſollten, der Herr Advokat Dr. Klimkiewiez mit Subſtitui⸗ 
rung des Hrn. Advokaten Dr. Meeinski zum Kurator beſtellt wurde. 

Lemberg, am 21. Juli 1866. 


Obwieszezenie. 


Nr. 23114. C. k. sad krajowy Lwowski oglasza niniejszem, 
ze w tymze celem sciagnienia przez Abrahama Goldstauba przeciw 
pani Tekli Tarnawieckiej wywalezonej, moca cesyi na Ite Diamand 
przelanej pretensyi 300 zir. m. k. zyli 315 zl. w. a. 2 p. n. przy- 
musowa licytacya we Lwowie pod l. 290 miasto polozonej, wedle 
Dom. 21. p. 71. n. 16. haer. pani Tekli Tarnawieckiej wlasnej re- 
alnosei dnia 25. pazdziernika i 22. listopada 1866 kazda raza o go- 
dzinie 10tej przed poludniem sie odbedzie, na ktörych to termi- 
nach rzeczona realnosé nizej ceny szacunkowej i wywolania w ilo- 
Sci 7697 21. 90 kr. w. a. sprzedana nie bedzie — dalej, ze jako 
wadyum ilose 769 21. 88 kr. w. a. ustanowiona zostala, ze czyn 
ocenienia i warunki licytacyjne w registrafurze c. k. sadu krajo- 
wego przejrze& lub ten w odpisie podniese mozna; nareszcie ze 
dla nieobjetej masy 5. p. Dra. Adolfa Pfeiffera, tudziez dla tych, 
ktörymby uchwaly niniejszej sprawy egzekucyjnej dotyczace, dore- 
ezonemi byc nie mogly, lub ktörzyby tymezasem prawa rzeczone 
na Sprzedad sie majacej realnosci pod l. 290 m. nabyli, pan adwo- 
kat Dr. Klimkiewiez w zastepstwie p. adwokata Dra. Meeinskiego 
kuratorem mianowany zostal. 

Lwöw, dnia 21. lipea 1866. 


(1540) E d y Kt. (1) 

Nro. 815 -Civ. C. k. sad powiatowy w Dobromilu oglasza 
niniejszem, iz w sprawie exekucyjnej pani Maryi Sobolewskiej 
przeciw malzonkom Itzek i Chane Knebel o zaplacenie polowy 
2 wywalezonej summy 130 zir. m. k., to jest 65 zir. m. k. z od- 


setkami po 5% od dnia 3. lipca 1845 liczyé sie majacemi, kosztöw 
prawnych w kwocie 4 zir. 48 kr. m. k., tudziez kosztéw exekucyi 
w kwocie 1 zir. 47 kr. m. k., 3 zt. 89 cent. i 2 zb. w. a., jako- 
tez i niniejszych kosztöw exekucyi w kwecie 13 zl. 73 cent. a. w. 
przysadzonych, celem seiagnienia tej wierzytelnosei przymusowi 
sprzedaä realnosci pod Nrem. kons. 199 w Dobromilu polozonej, 
do Icka i Chane Knebel ut Libr. Dom. Tom. II., pag. 80. Nr. pr. 4 
nalezacych, w irzech terminach, a to: 5. pazdziernika 1866, 9. li- 
stopada 1866 i 14. grudnia 1866, kazda raza o godzinie 10tej 
przed poludniem w tutejszym sadzie powiatowym sie odbedaie. 

Akt oszacowania tej na 1727 zl. w. a. ocenionej realnosci, 
wyciag tabularny i reszta warunköw licytacyjnych moga byé wre- 
gistraturze, stan podatköw we. k. urzedzie podatkowym przejrzany. 

Ze. k. sadu powiatowego, 
Dobromil, dnia 28. sierpnia 1866. 


(1541) GE Baar. (1) 

Nro. 8713. Vom Lemberger k. k. ſtädtiſch⸗delegirten Bezirks⸗ 
gerichte in Strafſachen wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
bei demſelben nachſtehende Koſtbarkeiten und Barſchaften, die im 
Wege ſtrafgerichtlicher Unterſuchung von verdächtigen Individuen über— 
haupt vom Jahre 1858 bis zur Hälfte laufenden Jahres abgenom— 
men wurden, in Verwahrung ſich befinden: 

a) in Koſtbarkeiten. 

Goldenes Damen-Medaillon — goldener mit Edelſteinen beſetz— 
ter Ring — filberner Hemdeknopf — ſilberner Kaffeelöffel mit abge— 
brochenem Griff — drei Ohrgehänge mit Diamanten und blauen 
Steinen — ſechs Schnüre nachgeahmter Korallen — tombakener Ring 
— Uhrdecke — Ring — Broſche — zwei goldene Ringe — zwei 
ſilberne Uhren und ein Kaffeelöffel — Geldbeutel mit dem Betrage 
von 50 kr. — meſſingener Ring — 10 Stück Rauten — ſilberne 
Augengläſer — goldener Ring — Geldbeutel mit dem Betrage von 
1 fl. und mit goldenem Ring — zwei ſilberne Kaffeelöffel — gol— 
dener Ring — eine ſilberne Zylinderuhr — 13 Löffel von Chinas 
ſilber — zerbrochener ſilberner Löffel — Korallen — vier Schnüre 
kleiner Perlen und zwei Schnüre Glasperlen — zwei ſilberne Kaffee— 
löffel — verdorbene goldene Broſche — ſilberner Pfeifendeckel. 

b) in Barſchaften und Papieren. 

Silberner Rubel — 2 fl. 10 kr. in Zwanzigern und 37 Stück 
ſilberner Sechſer — 1 fl. K. M. — 65 kr. — 1 kr. — 12 fl. — 
30 kr. — 20 kr. — 1 fl. 62 ½ kr. — 20 kr. — Karten und 22 fr. 
— 30 kr. — 4 kr. — zwei Sparkaſſebüchel, jedes zu 1000 fl., auf 
die Namen Susanna Komorowska und Maria Komorowska lautend — 
45 kr. — 10 kr. — 2 fl. 94 kr. — 98 kr. — 16 fl. 24½ kr. — 
11 fl. — 1 fl. 6 kr. 54 kr. — % Frankfurter Loos — ¼ Gulden 
— 5 fl. — 7 kr. — 75 kr. — 4 fl. 40 kr. — 10 kr. — 10 Gro⸗ 
ſchen — 20 kr. für eine verkaufte Ente — 8 kr. für verkaufte Erd— 
äpfel. — 

Es werden ſonach die bis jetzt ganz unbekannten beſchädigten 
Eigenthümer dieſer Sachen oder deren Rechtsnehmer hiemit aufge— 
fordert, binnen Jahresfriſt vom Tage der letzten Einſchaltung dieſes 
Ediktes bei dieſem Gerichte behufs Darthuung ihres Eigenthums— 
rechtes zu dieſen Sachen und Empfangnahme derſelben ſich zu mel— 
den, widrigenfalls ſolche im Wege öffentlicher Verſteigerung werden 
veräußert werden und nur der dadurch erzielte Erlös für die Eigen— 
thümer zurückbehalten und an die Staatskaſſe abgeführt werden wird. 

Lemberg, am 10. September 1866. 


(1534) GE RW (1) 

Nro. 47801. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte wird 
der dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Fr. Franciska Za- 
krzewska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Feiwel Polturak 
sub praes. 30. Auguſt 1866 Zahl 47801 wider Hrn. Leopold Bo- 
rowski, Fr. Franeiska Zakrzewska und Hrn. Jakob Zakrzewski 
das Geſuch um Erlaffung der Zahlungsauflage wegen 1000 fl. öſt. W. 
ſ. N. G. überreicht hat, worüber unterm Heutigen die Zahlungs— 
auflage ergangen iſt. 

Da der Wohnort der Fr. Franeiska Zakrzewska unbekannt 
iſt, ſo wird zu ihrer Vertretung der Hr. Landesadvokat Dr. Kratter 
mit Subſtituirung des Herrn Landesadvokaten Dr. Roinski auf ihre 
Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt, und denſelben der oben 
angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 


Lemberg, am 5. September 1866. 


(1536) Konkurs. (1) 

Nro. 8527. Poſtexpedientensſtelle in Mielnica gegen Vertrag und 
200 fl. Kauzion. 

Bezüge: Einhundert fünfzig Gulden Beſtallung, vierzig Gulden 
Amtspauſchale, dreihundert Gulden Bothenpauſchale jährlich für Un- 
terhaltung täglicher Bothenfahrten von Mielniea nach Krzyweze und 
retour. 

Bewerber haben ihre Geſuche unter dokumentirter Nachweiſung 
des Alters, der Vertrauungswürdigkeit, bisherigen Beſchäftigung und 
der Vermögensverhältniſſe, und zwar, infofern fie bereits in öffents 
lichen Dienſten ſtehen, im Wege ihrer Amtsvorſtehung, ſonſt aber im 
Wege der zuſtändigen politiſchen Behörde binnen 3 Wochen bei der 
Poſtdirekzion in Lemberg einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, am 9. September 1866. 
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